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S/jUVPEM /3MMMA GescA/cAte -r TecAn if
An otte C/u b — Mi t <y 11 e cter

tn Mer Gazette Mr. 2. A. September MAAA babe- /cA Mas tetzt& -
mat jn unserer- fcre/ns - 2TeMscArj At me/ne Gectan Men ~~ t/Aer -
ScAtaye n/ecter j e scAr/e Aen Man AaAen rut r •Tuni MAAA at/e MenAst
a*at W/nter S tarm, a S/not \/orater Unat SO m/rot eS Me' t otass
vu/e Mer ma t etmas etas oter O t? S ^ ScAretbstuAe " erscAem t
Urser „Att " OAerreMa Ator £>.P,ras /st ja nun m/eMer Ämter Mem OAen
tie r \no r jeAro cA en Unat /st neu aAtM/ert WorMen So AaAe / eA rntcA
GucA <? n tSet to s s en m c n A

Mctum en MneAen " emstwetten e/nzu ~
Stetten Unat /rjenM etmas Mur c/en MetterAes tan M Mer GazeMe zu tun.

Ste Aaben S/cA bestimmt ScAon je munMert / ata/SS man m ater
Ateut/jen Ses t naeA UOn McrnM ScArerAt Mer GrunM /st oAen steAenuter
Men z tcA Unat atie sen baAen /m (SAtoAer MMSt meine ScAre/AmascA/ne
Überrottt. Aas Mar A tanM mar zu MnMe un at m em e Gaze Men ~ MeM aucA
UnM so AraoAte /cA ot/e ScAre / A m a scA'/ n e mtt tfttfe cAer US Tonnen Mts e n
unM ote r S*AcA sen in cA'tS /~orm eines ttartonS SettAer Sc,4re/Ae tcA mteMer
Wie fruAer Un et zmarr iron ttcm et/
/n oter Gaze Me Mr. SA. AaAe icA uAer ata s ScAn^ertran sjoort ~ Ge^erAe
(IMe/ti t-urrer Saure r tt MJ je scAr,eAen
At e se S m,at ist ate n Saurer S CAT / Gerna S~ MAT an ater MetAe
MacA tan jenem A e rum, s ucA e n AaAe rcA reeAt y/ ete Motos tn senate
Unat Zet ebn un je n je tun cten Mur at/ e Saurer S~ CAT Mabrzecnj ~

t/sfe muss te r cA aMen at/nj s y/ e te Menuen un at Stun Men
a u fmen Men Matts Gm en teA/t / man moj<? m / n ver zetA e m t
t/eAe GAoss/S ~ Mummnern Sam, m ter /
Men z me/ ten - Mett Mteser Saurer S~CAT Story bo tte > cA m, t em er
GescAtcAte Cmes Mean s/aortes m ater na cAS ten GazeMe VOrzusteMen.

tlc/resse fûr GeseA/cAte t TeeAm M

M. Ct. Mraun tter u/s>tstrass & M At tf3S5~ MoMorf



SfUfftfP SCM MSSe7

Per Saurer SCM tyurcYe aS etwa MSSo yor at/Yer?n ce Ys Zuj/*a scAtoe
für Se A ener Yra* Sporte u*cf ScAwere Yf/pper fur cfe* zr/H/for?
CmsaYz e?e Yctu Y /Va-« Sa** / * cfer S CM MaArzeuJ Y/ s Ye u*cY
Yet cYert MoYoS festsYe/Ye* Sass Yet cf/ese* Maje* cfer Yfu*cCe

YYo*tj war. So es AufYauAe* jeefer ArY A/o Yore* ho** C7~fP> /
CT2 S?

t CTZPA C T2 AP -Ar* Yt's zu** P - Zy Y,* cfer CM2 P
Sotvie YYa Y/* er ho* cfer fo***scAo*e* Yr A Y/% zur Aa*Yije* M/sYe
cfe S Typs Mi/iYar Set Yyvt * cfe.*-, neue cfe* ctucY y <? *acA Mu* 5 cf, HO*
Saure* oefer Scf*<£/c/e r et* je fttuif P/ e Maye* vue YcA e fur
Se A *rer Yra*spor te ye r iue* cfeY neu e cfe* t

YeA~a** e* yor*e ouef
(2t*e* rtc-AY/je* SYos s SoYA~e* yorjeseYzt / nretefer cfe* Mo-**<=> *>

r>o cA yer cfte* Ye P/e AuYcYauer yo* MSSC AoYe* 50 YcYe s
Yes Y/*,** Y *ocA *,e çyeceAe* Y Yfu* *ru*scfe tcf vie( Spass
Yet cYer PurcAstcAY cYer Mo Yo S u*cf Z<2 YcA* u * jer>

Saurer S" CM TrctAYor AYje/YeferY ctsr, 2Y.2.SS. a*
Sau vt* t Sc Ar*/ c/Y S.A. 7~ea* sya r Ys Yze*eye>
Motor Typ CY/ZP-M / Mo Yor Mr. 2CSSZ
CA a s s /s Mr. 2osec/M2 ScA*etcfer - Setf»rY*cSe fSa* cfs Yreuer / Mo ya - A * /aje f SYo s s YtaY/r e*i

y.p.g.
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Die geländegängigen

LASTWAGEN

DREISEITENKIPPER

mit Allradantrieb

IIIS!sa»fi
Ül^fiS

Lastwagen

13000'

15000,

"'T"""" r ^3
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> :

'
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CHASSIS
*' 1

R Radstand 'mm
L1 Totallänge des Chassis mm

L 2 Totallänge mit Ladebrücke mm

P„eus 10,00-20" Sup.r mul,lp,y

H 1 Höhe der Rahmenoberkante über Boden (belastet) mm

S1' Spur vorn (am Boden gemessen) '
mm

S2 Spur hinten (am Boden gemessen) .' mm

Kleinster äußerer-Lenkradius>(über Mitte Vorderrad am Boden gemessen) ; mm

BT Totalbreite mm

Bodenfreiheit unter Hinterachse mm

Bauchfreiheit mm '

W1 Böschungswinkel vorne 0

'
' '

T
'

*
>

W 2 Böschungswinkel hinten .'. • 0

Zulässiges Gesamtgewicht (nach Schweizer Gesetz) kg '

Zulässiges Gesamtgewicht, fabrikgarantiert T kg'0 r

; v.;>-, /•/, r.1 -.T.-y Î--TV

: « .v.-' h^,r.
1

- ' 1 ,-1« v. t i*
: i»»il

mm^^MÊfiXÈiMÊÊÊÊÉXSÊÊÈmrn
L 3

'

Länge, der Ladebrûcke^inheh^ââ'&É^tfüM v9$ ' ' • ' '
e der Ladebrücke, innen '

H2 Höhe der herunterklappbaren Brückenladen /
'

Inhalt'derKippbrückefi-L':;;^^^
H 3 Höhe des Brückenbodens (belastet);S/SK^^:vT^¥^i(Ai^Ö^Ä®iSiÖilpl^

BT Außenbreite der Ladebrücke..
' ' 1 ; fei

mSam
Êâîi'i&iSj3ls£#iàS

Kippwagen :

i-s*;• '.•;._ '•A gsf. :

3400 1, '

5568 f*

6422

885

1857

1672' <*1 2



TYP 5CM 4x4



Zylinderblock mit dem Kurbelgehäuse aus einem Stück in
Leichtmetall gegossen. Zylinderkopf zweiteilig mit hängenden

Ventilen, die durch Nockenwelle, Stoßstangen und
Kipphebel gesteuert werden. Auswechselbare, nasse Zylinderbüchsen

aus Schleuderguß. Kolben aus Leichtmetall, oberster

Kolbenring hartverchromt. Kurbelwelle ganz bearbeitet,
in sieben Gleitlagern laufend. Massenausgleich durch
Gegengewichte und Schwingungsdämpfer. Motor an drei Punkten
auf Gummi gelagert.
Saurer Einspritzpumpe und Einspritzdüsen. Mechanische

Brennstoff-Förderpumpe. Fliehkraftregler ifnit Leerlauf- und
Enddrehzah|begrenzung, Überfüllvorrichtung für Kaltstart.

Schmieröl-Spaltfilter im Hauptstrom, kombiniert mit Feinfilter

im Nebenstrom. Brennstoff-Filter mit auswechselbarem
Saurer Zellenfilter. Ölbad-Luftfilter. Wasserkühlung mit
Pumpe und Thermostat.

KRAFTÜB E RTRAGU N G

Kupplung
Zweischeiben-T rocken plattenkupplung.

Getriebe

Hauptgetriebe mit je fünf Vorwärtsgängen für Straße und
Gelände,2. bis 5. Gang geräuschlos, 3. bis 5. Gang synchronisiert,

5. Gang als Schnellgang. Sämtliche Gänge positiv
verriegelt. Kurze Zwischenwelle zwischen Hauptgetriebe
und Verteilergetriebe, von welchem Hinterradantrieb,
Vorderradantrieb und Außenantrieb ausgehen. Im Verteilergetriebe

je eine Untersetzung für Straßen- und Geländefahrt,
somit 10 Vorwärtsgänge. Wechsel zwischen beiden Stufen
synchronisiert. Mit der Geländestufe wird gleichzeitig auch
der Vorderradantrieb eingeschaltet. Bei Dreiseitenkippern
st der Außenantrieb für die Betätigung der Kipp-Pumpe

am 5-Gang-Getriebe angeflanscht.
Auf besonderen Wunsch kann anstelle des 5-Gang- auch
ein 8-Gang-Getriebe geliefert werden.

Achsen
selbsttragend, aus Stahlblech gepreßt. Vorderachse mit
einschaltbarem Antrieb und Tracta-Gelenken. Vorn einfache
Rücksetzung, zweite Rücksetzung mit Planetengetriebe in
den Vorderrädern, hinten doppelte Rücksetzung durch
geräuschlose Kegel- und Stirnräder. Antriebsritzel und Tellerrad

mit Kreisbogenverzahnung. Hinterachse mit pneumatisch

betätigter Differentialsperre.

Ubersetzungen
in der Hinterachse 12 : 31 x 14 : 49
in der Vorderachse 10 : 43

in den Vorderrädern 29 : 61

LEISTUNGSDATEN

Geländegänge

Fahrgeschwindigkeiten
Maximales Steigvermögen in Prozent,

beim größten Drehmoment
Motordrehzahl 2000 t/min ohne Anhänger mit Anhänger

in km/h Totalgewicht 15 t Totalgewicht
1 7,8 23 12
2 15,3 11 5,0
3 29 5,0 1,7
4 47 2,2 0,3
5 61-67 1,2 —
R 6,7 27 —

1 3,7 50 27
2 7,2 25 13
3 13,5 12 6,0
4 22 6,7 3,0
5 29-32 5,0 1,7
R 3,2 58

27 t



CHASSIS
Chassisrahmen
aus Stahlblech in U-Form gepreßt, über der Vorderachse
nach oben gekröpft, durch kräftige Traversen verstärkt.

Räder und Felgen
Stahlguß-Speichenräder +GF+ mit TR I LEX-Schrägschul-
ter-Felgen, vorn einfach, hinten doppelt bereift. Eine
bereifte Reservefelge, zwischen Kabine und Vorderwand
gelagert.

Drei voneinander unabhängige Bremsen
Fußbremse: Hydraulische Vierradbremse mit sehr

großer Bremsfläche, unterstützt durch
Druckluft-Servo

Handbremse: mechanisch, auf Kardanwelle wirkend.
SAURER-Auspuffmotorbremse.

Federn

Halbelliptische Federn, hinten als Abwälzfedern ausgebildet,

wodurch bei jeder Belastung eine weiche Federung

und eine gute Stabilität erreicht wird. Vorn
Stoßdämpfer.

Lenkung
Hydraulische Servolenkung rechts.

Brennstoffbehälter
seitlich links am Chassisrahmen montiert, Inhalt zirka
160 Liter

Elektrische Ausrüstung 24 V

Dynamo, Batterie, Anlasser, zwei Scheinwerfer mit Duplo-
Abblendung, Schaltbrettlampe, Schluß- und Stopplicht,
Handlampe, Signalhorn.

3116 a - 557 - 400

Allgemeine Ausrüstung
Kilometerzähler mit Geschwindigkeitsmesser, Öl- und
Bremsmanometer, Kühlwasserthermometer, Wagenwinde,

Pneufüllvorrichtung, Pneumontage-Werkzeug und
Wagenheber, ein Satz Werkzeuge und einige Reserveteile.

Anstrich und Aufschriften nach Wunsch.

Dreiseitenkipper
Schalthebel und Ventil in der Kabine zum Heben und
Senken der hydraulischen Kippvorrichtung.

Spezialausführungen
5CM-Fahrzeuge dienen auch als Traktoren für schwerste
Anhängelasten und können mit verschiedenen Zug- und
Stoßvorrichtungen, Seilwinden, Pumpen, Schneepflug
usw. versehen werden.

KAROSSERIE
Führerkabine
geschlossen, für zwei Personen, Sitze rechts und links
des Motors angeordnet, auf beiden Seiten je eine vorn
aufgehängte Drehtüre, Fensterscheiben aus Securitglas,
zwei Scheibenwischer, zwei Richtungsanzeiger, zwei
Rückspiegel, zwei Gummiteppiche, Deckenlampe,
Warmluftheizung.

Ladebrücke für Lastwagen
Brückenboden und Vorderwand aus Holz, mit Spezial-
profilen eingefaßt. Brückentraversen und Brückenladen
aus hochwertigem Stahlblech.

Kippbrücke
Brückenrahmen aus Stahlblech, Brückenboden aus Holz,
mit Blech beschlagen, Hinterladen auf- und abklappbar.
Brückenladen horizontal ausstellbar. Kippbrücke auf
Kipprahmen nach hinten und beiden Seiten kippbar.

Änderungen vorbehalten



Sactrer s~ CM / /)6?e//e ferl a^n 9.2.S2.
Y/V/e cCe /.a CA eux - cCe - ^oic/s / CA&ssis Mr. 2oSoo/6
Mo for Cyp> CTZy?

t A/oAor Afx.



ZLusam/r\ens te dur? <y c/er ot6pet/ofcrter> Saurer S CA7 CAoss/s

Ablieferung 8e s te Mer 5CM Typ T/o tor Mr. Chassis Nr.

P. TA. 99.
7. so.
6. S. so.
28. 5. SC.

ZO.79. sc.
20.SC. SC.

26. 2. SZ.
8- 7. SZ.
9. 8. 52.
2 9.9. 52.
96. S. S3.
S9. CO. S3.
22. T. 59.
CS. 2.57
25. 2. 57.
37. 3. 57.
20. 9. 57.
ZC. 9- 57.
2 7. 9. 57.
2 6. 57.

73. 7. 57.
73. 7. 57.

77. 7. 57.
26. 7. 57.
72. 9. 57.
75. 9. 57.
7. CO. 57.
78. CO. 57.
ZO. CO 57.
78. 72.57.
5. 7. 55.
20. 7. 55.
2o. 7. 55.
6. 5. 55.

27. 5.55
2 5 5.55.
30. 7. 55.
29. 8. 55-
30.g. 55.
2. 2. 56.
5. 7. 56.

7C. 6. 56.
7C. 9. 58.
5. CC 58.
8. S. 57
6. 6. 57.

28. 9. 57
7. CO. 57.

7. 7o. 57.
29. Co 57.
3. 72.57.

ßerr a A.G- C/ter
Souvm/ ScAm/dt Ger f
Nett/ - Surfor Sur ret

Sear Set/ar,n Sen f
Seme, A. (3. Ot ter
Serna A.C. Otter
Toyyenburyer M'tAur
Petn^ct reo freres ftVer do n
Vi/te ote to OAau x - c/e-Fonots
C.Frtcler/Ci CCoryes
ß+F. ßrecAtbuAL fCur/
W. pAr bar -F&frm ßerr>
Tiefbauamt Sta7t St. Cette.

M.Sc/ora + C/e. Senf
M. Pubui s -tCie. Genf
F. Moniy ternyen that
ßterre Pess/rnoz Fa s e/yne
Graf + C,e. Aftern d/etwi t

Dep. des Travau * lausanne
Fferre Vouar doux Szerre
Sette/en A.G. Gaset
ACcn sen Spmed/ A.G. ta en 7
Vi/te le loc/e Travaux. Fubtcs
Gebr. ßettscAer ßetcAenbacA
ß. tCuAtemann Zwei s immer
AfeArti/ Oeter ßerr
G- Flutter + C.e Zofmyer
Mant. ßauan-,//tri Attcforf
ßerra A. G. Otter
S. W/tscAi lanyentAat

ßess Cond freres Grandson
F. Niederberyer Ston s

F. Niederberyer Stans
Gebr. ft s t Ober ml
F. De S Suro z St. 5e\rerm
Sear Rosset// ACoryes
F. ßecA s te/Ae r Fto i*v t
5au vm ScAm / dt Genf
G. 5tiefet Ad- Zur/ cA
Dos. MotAen ftaA Ltczerr
Berna Ad. Otter

deAr. Tanner ScAaffhausen
Fritz /ter Mott/S
Com. Cbem d. fer Bar i 'yry
H. FriscAknecAt Ater/sau
ßernQ Adl Otter
O. Sieber f/eryiswit
Aynés Mieder beryer S/ans
Aynes Miederberyer Stans
Rou/y Transp. SA. Vevey
deAr. Mis/ Ober nv/1

5CAC CAoss/s
CT CD Tr.
CT 2D Tr.
CT2DL Lw.
5 Ctf OAass/S

5 CAC Chassis
OT2D
CT2D
CT2 D
CT2PL
CT2D
CT2D
CTZD
CT2D
CTZD
CT2D
CTZD
CT2D

OH2D-R
CTZD
CT2D
CT2D
CT2D
CTZD
CTZD
CTZD
CTZD
CT2D

Afi.
Mi.

Sp w.
Mi.
Ai'/.

Mi.
Mi.
Mi.
Mi.
Mi.
Afi.
Mi.
Mi.
M,.
Af/.
Afi.

Tvtr.

Afi.
Mi-
Mi.
Afi.

Afi.

5CM CAassis
CTZD Afi.

CT2D /fi.
CT2D M/.
CT2D Mi.
CT2D Mi.
CT2D Mi.
CT2D Mi.
CTZD Mi.
CA/2D -R Tr.
CM2D-At Mi.

CT2D Mi.

SCM CAass is
CT2D Mi
CT2D Mi
CTZD tw
CT2D Mi

5CM CAass is
CT2D Mi
CT2D Mi
CT2D Mi
CT2D t. W

CT2D Mi

22 555
82556
82 S57

270 2 2
8920 o
87797
27852
25 OO 2
25 O 3 3
R53 79
85 757
25697
25 756
85 977
85753
86579
26 026
86 O 89
86 O 82
86 O g 7
86272
86275
86 276
26779
86772

86 677
26676
26837
86835
26 8 36
26 772
26 387
267 77
86558
86 557
87759

27 567
27 767
28 728
22775

22903
829o7
88905
88873
22967

20977/76-20
2o971/76
20979/27
20977/95
2 0500 /M-7
2o 500/8-70
ZOsOO/5
205-00/7
20 500/6
ZO592/76
ZO 572/7g
2O 592 / 79
Z0 59Z / ZO
ZO 592/23
20592/22
20592 / 29
2059Z/77
ZO592128
Z0592/Z7
20592/27
2o 572 /26
20572/25
20572/ SO

20>572 /27
20555/d
20555/F
20555/9
20555/8

20555/27-30
20555/ MO

20555/77
Z o555/72
ZO555/ 73
20555/75
ZO 555/2
20555/77
20555/7
20526/78
2o 586 /79
ZO555/78

27002/76- 25
205SS/20
20555/79
20 S55/ 9
20 555/5

27002/7-70
27OO2 / 72
27002/ 73
27002/77
27002/77
27OO2/75



Zu$arnmens7e//an y c/er crByef,efer7en Soarer 5CBf_ Chocs/s

Abheferwy Boo te t/er Typ Hol or A/r. Cf>4SS'S Afr.

26. 3. 59.
22. S0. 59-

2 3.S0.se.
se. s. 59.
3s. 7. se.
2 s. 9. s9.

9 7. ss.
PS. 9. 59.
29. SO. S9.
g. SZ. S9.

2. 2. 20.
6. 7. 60.
S. 9. 62.
5. 5.69.
6. 9. 69.
7. 9. 6 S.

.S3. 9. 69.
93. 9. 69.
93. 9. 69.
93. 9. 69
22. 9. 6S.

ZZ. 9. 6S.

25. 9.69.
25. 9. 69.
25. 9. 6S.

2S. 9. CS.

39. 90. 69.
39. SO .69.

39 SO. 69.
39. 9o.69.
39. SO.63
39. 90.69.
39. So. 69.

Pons Wann er Zur / cA

Gebr. PIsi 06er w/
PicAt A.C. SP (SoPer
Fritz /ten /So/h s

PaZZetla +60. Tran
Kiesw. Po SS ers Por f ZuricA
9. SteAer Percfiswil
(//ricA 7/aPuz CAur
Oo/fSmeP /Su/ter Po/n
6rno/p Kamben pyerk'nyen
60n>.9e CA.9 F. tfartiyny-Ors/ere
TsenScAmi 0/ * Gi/tt A6. Porm

K.T.A. Bern
K.T.A. Bern
K.T.A. Bern
9.7. A. Sern
9-7. A Sern
9.7. A. Bern
9.7. A. Bern
9.7: A Bern
9. 7. A Sern
9.7.A. Bern
9.7. A. Bern
9.T.A. Bern
9.7A. Bern
9.7 A Bern
9.7. A. Sern

9.7 A. Bern
9. ZA. Bern
9. 7. A Bern
9.7A. Bern
P. T. A Sern
9.7. A. Bern

CT2D -im.Kt.
CT2 P 9'.
CTZP Ki.
CT2 P -im Ki.
C TZ6-im Ki.
CT2P-im. Ki.

CT2Ü Ki.
CTZP-im. Ki.
C72P 9i.
CT2P 9i.
972 P 9A.

C72P'/m 9i.
C7ZP 6. CA.

CT2P
C72P
C72P
C72P
CTZP
C72P
CT2D
CT2P
CTZP
CT2 P
CTZP
CTZP
CTZP
CT2P
CT2P
CT2P
C72P
CTZD
CT2D
CT2P

G .CA.

G-Oh.
G. CA.

G. CA.

G. CA.

C.CA.
C.CA.
G.CA.
G.CA.

G.CA
G.6A.
GPA
6.Ob
C.CA.

G.CA.
C-CA.

G FA.
G.CA
63. CA

G.CA.

99 903
29 BZ 7
99270
90SO 9
90S? 3

90S3P
99562
90S77
90Z26
9o2P7
99373
93999
9s 70 3

9970 7
9S70 5
9970 7
99706
997 09
99799
99 797
9970 9
99 792
99 793
99 795
997 96
99799
99 7 9o
9S7S7
9S799
9S7 ZO
9972S
9S7Z 2
9S72 3

2S002/2 7
2 Zoo 2/ 2 6
2SOOZ/ 29
29PO2 /29
ZSOO 2 /<S6
2SOO 2 /SO
29002/ 9
Zsoo 2/ 7
2SOO 2 /90
ZS00 2 /9
2SOO 2/6/
2 9002/9
2906Z/7
2SO62/2
2S062 / 3
2 So 6Z /S
2 SO62 /7
Z9062/ 7
2S062/9
2SO 62 /92
2S062/ 6
2So62 /PO
2S062 /99
2 906 2 /93
29062 /PP
29062 ./96
29062/ 9
29o6 2 /9S
29062 /97
29062 /97
29062 /99
ZS062 /20
22062/29

Abkurzynyen Se/ Typen bezeicAnunyen :
7~r. Traktor
Z \W. ~ Z a s 7 mayen
Sp nr. " Spren y ma yen
PW. Tan A ma yen
Pi- - Kipper
(3. Ch. ~~ (3 e /an c/e mayen - CAossts PTA.
Berna S6TS CAasus — Sema erA/e/7 o/ie S CAS CAass/s m Bmze/-

tet le unmont/erf von Saurer /n O/len erfo/yte
ct>e TSontaye o(er$e/6en P/e Ptotoren erfue/t
Berna aus Arbon anmont/ert oc/er e/nbaufert/y
P/e montierten PaArzeuye kamen a/ann a/s
Bema BUTS oPer Saurer 5~C/S, m/e
Z.B. 7.7.5P. Saur/n ScAm/c/7 Genf un cP
C.5.5P. We 77/ Purrer ZunoA f cruf c/fe Strasse.

7.5.96. KP ßraun
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Saurer S CM /. a s tw a je r> / A6je/iefert o/n 2g. 5~. 5~
f on

Jean Pe/Zar/n Serf t
Ztac/s Zo»ot tACOO mm CAoss/s AZ-. ZaZZ-A/zC

Motor Ty/p CTZPL Motor /tr. ZZ5SP
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O Saurer
U. Saurer

wie s/e

F CM K//>/a er /r>/f Sac/rer F- Fronl/<?e free ~ Af&S>/r>e .(SSS2
S CM JC,/ap>er m/ / e> n er- Ru A rer AraA/ne / n c/er /}rC

c/ie Armee CaArzeu^e- jener Re/C erAie/Cen. Cu/SSC)





SAU ffFR In serai aus der Ze/iunj : Fer /ffoior /a s inrayen -fflASO

SA ER-CM- FAHRZEUG TYPEN

erschließen den Transportunternehmern neue Verdienstmöglichkeiten

als Traktoren für schwerste Anhängelasten

als Dreiseitenkipper und für Spezialzwecke

Vierradantrieb und 10 Getriebestufen
erlauben ihre Verwendung auch abseits der Landstraßen - in schwierigem Gelände

TYP

Nutzlast ca. kg

Max. Totalgewicht des belasteten Zugwagens kg
Dieselmotor: Typ/Brems-PS
Max. Zugkraft am Anhängehaken kg
Radstand mm
Lenkradius mm
Minimale und maximale Geschwindigkeiten km/h
Max. Steigvermögen des belasteten Zugwagens

2 CM 4 CM 5 CM

3500 5600 6800

8150 11 500 13 000

CRID 65 CTID 100 CTI D/100
4100 5800 6500

3400 3400 3400

7700 7900 8200

2-3 / 52-60
bis zur Adhäsionsgrenze

Aktiengesellschaft

ADOLPH SAURER, ARBON
Reparaturwerkstätten in Arbon, Basel, Merges, Zürich
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